


Camera Penale di Bolzano

Ordine degli Avvocati di Bolzano

Kammer der Südtiroler Strafverteidiger

Rechtsanwaltskammer Bozen

WEBINAR

Portale Deposito Atti Penali

Portal für die Hinterlegung von Akten im 
Strafverfahren 



Domande? 
Fragen?

◼ Utilizzate la funzione D&R di teams

◼ Benutzen Sie bitte die F&A (Q&A) Funktion
in Teams



PDP – SICP – APP – TIAP - GIADA

La Babele delle applicazioni

Das Babel der Apps



APP (applicativo del processo penale)



PDP OGGI
PDP HEUTE

◼ PORTALE ALLO STATO ATTUALE LIMITATO
AL DEPOSITO TELEMATICO DEGLI ATTI
(RICEZIONE DI COPIE A SINGHIOZZO)

◼ DAS PORTAL DIENT DERZEIT (FAST)
AUSSCHLIESSLICH DER TELEMATISCHEN
HINTERLEGUNG VON AKTEN IM
STRAFVERFAHREN (UND KANN – BZW.
KÖNNTE – AUCH KOPIEN ÜBERMITTELN)



Video accesso PDP 
Zugang zum PDP



Video deposito nomina in PDP –
Hinterlegung einer Ernennungsurkunde



Hinterlegung einer Ernennungsurkunde

◼ Ermächtigender Akt («Atto abilitante») in einer
anderen Phase, als jener der Vorerhebungen

◼ ermöglicht es der Kanzlei, eventuelle Formfehler 
(Geburtsdatum, falscher Buchstabe usw.) zu korrigieren

◼ Gleichzeitige Erennung von zwei Rechtsanwälten

◼ Jeder Rechtsanwalt hinterlegt den Akt über sein PDP

◼ Problematik bei bereits ernannten zwei RA

◼ Weitere Ernennungen sind bis zum Widerruf unwirksam

◼ Für den Widerruf ist die Steuernummer des Abberufenen
erforderlich





Depositi già fatti
Bereits hinterlegte Akten

Depositi da fare
Neue Hinterlegungen



Esiti depositi su PDP
Was passiert nach der 

Hinterlegung über das Portal











Copie su PDP
Austellung von Kopien 

mittels PDP



Hinterlegung des Antrages auf Austellung 
von Kopien der Unterlagen

◼ Hauptakt: digital signierter Antrag auf Austellung von Kopien der
Unterlagen / Einsichtnahme in die Akte

◼ Im Antrag eine E-Mail-Adresse für eine eventuelle Übermittlung über
OneDrive angeben

◼ PagoPa - Zahlungsbeleg (LG = 8,00 €; FG = 4,00 €) oder
Zulassungsverfügung zur PKH beilegen

◼ Kopien der Akten des FG sind auf dem PDP nicht verfügbar

◼ RGNR/All.Reg.StA (gegen bekannt) = Portal (ab Mai 2025)

◼ RGNR GdP/All.Reg. StA FG = Papier (manchmal auch digital per E-Mail)

◼ NCR = Papier

◼ Trib./LG=Digital (ZEP/E-Mail oder USB Stick) oder Papier

◼ Für die Verfahren in der Ermittlungsphase vor der StA Bozen:
Ermächtigung des StA beilegen (außer 186 StVO, 570 StGB)

◼ „richiesta accesso agli atti“ im PDP wählen







Copie su ONEDRIVE
Kopien mittels ONEDRIVE





Kopien über ONEDRIVE

◼ Geben Sie im Antrag keine E-Mail-Adresse an, 
die einem Unternehmenskonten von Microsoft 
angehört

◼ Warum?

◼ Richtlinien des Ministeriums



Was sind Microsoft-
Unternehmenskonten?

◼ Name@KanzleiXY.it 
◼ Eine Unternehmens- E-Mail-Adresse kann ein Microsoft 365- oder

ein Unternehmenskonto von Microsoft sein, auch wenn die 
Domain nicht von Microsoft stammt

◼ @outlook.com, @hotmail.com, @live.com
◼ sind in der Regel private Microsoft-Konten

◼ Name@gmail.com
◼ kann als persönliches Microsoft-Konto registriert und zum 

Herunterladen von Kopien verwendet werden



Wie weiß ich, ob ich ein Microsoft-
Unternehmenskonto habe?

◼ frag deinen IT-Techniker

◼ Überprüfe selbst! Geh auf microsoft365.com, klicke auf
„Anmelden“ und gib deine vollständige E-Mail-Adresse
ein:

◼ Wenn nach der Eingabe der Adresse:

◼ nach dem Passwort oder dem Microsoft Authenticator gefragt
wird oder eine Seite deiner Organisation angezeigt wird, dann bist
im Besitz eines Microsoft-Unternehmenskontos

◼ angezeigt wird, dass das Konto nicht existiert oder eine
persönliche Seite geöffnet wird → höchstwahrscheinlich gehört
Deine E-Mail-Adresse keinem Microsoft-Unternehmenskonto an







MELDE DICH MIT DEMSELBEN KONTO AN, AN DEM DIE E-
MAIL GESENDET WURDE.

ES DARF SICH NICHT UM EIN MICROSOFT-
UNTERNEHMENSKONTO HANDELN!









Informazioni utili in PDP
Nützliche Hinweise im PDP











Deposito di una querela
Hinterlegung eines Strafantrages



Video numero RGNR dopo querela –
Verfahrensnummer nach dem Strafantrag



Impostazioni - Einstellungen





Man möchte einen Folgeakt («atto successivo») 
hinterlegen, aber das Verfahren scheint nicht in 
der Liste der Ermächtigten auf – Was nun?

1) Aktualisierung («aggiorna elenco»)

2) Gerichtskanzlei / Sekretariat kontaktieren

3) Ernennungsurkunde (mit ermächtigendem
Akt «atto abilitante») + den zu
hinterlegenden, zusätzlichen Akt hinterlegen
(«atto contestuale», sprich jener Akt, den
man ursprünglich hinterlegen wollte)



Aggiornamento - Aktualisierung

AGGIORNAMENTO POSSIBILE OGNI 4 ORE !

AKTUALISIERUNG NUR JEDE 4. STUNDE MÖGLICH !



I procedimenti riguardanti il GdP
Die Verfahren des FG



Die technischen Voraussetzungen
der zu hinterlegenden Akten

Verfügung des Leiters der Abteilung für technologische 
Innovation des Justizministeriums (DGSIA) vom 11.7.23

1) Der zu hinterlegende Hauptakt muss folgende
Eigenschaften aufweisen: 

i. Dateiformat PDF oder PDF/A (.pdf),

ii. mit einer Größe von 21,00 cm x 29,70 cm (A4-Format),

iii. das durch die Umwandlung eines Textdokuments 
entstanden ist, ohne Einschränkungen beim Auswählen 
und Kopieren von Teilen, womit das Scannen von „Bildern“ 
untersagt ist,

iv. mit einer digitalen Unterschrift versehen.



2) Die Anhänge müssen  folgende Formate und Voraussetzungen 
einhalten: 

a) Dokumente mit festgelegtem Layout – PDF oder PDF/A (.pdf) mit den
Abmessungen 21,00 × 29,70 cm (A4-Format), Rich-Text-Format (.rtf).

b) Rasterbilder – JPEG (.jpg, .jpeg), TIFF (.tif, .tiff), GIF (.gif).
c) Videos – Videoformate der Familien MPEG2 und MPEG4 (.mp4, .m4v, .mov, 

.mpg, .mpeg), AVI (.avi).
d) Audio: MP3 (.mp3), FLAC (.flac), RAW-Audio (.raw), Waveform Audio File 

Format (.wav), AIFF (.aiff, .aif).
e) Text – TXT (.txt).
f) Hypertexte – XML (Extended Markup Language) (.xml).
g) E-Mails – eml (.eml), sofern sie Dateien in den unter den vorstehenden

Buchstaben (a–f) genannten Formaten enthalten.
h) Komprimierte Archive – TAR, ZIP (Dateiendungen: .zip, .rar), sofern sie

Dateien in den unter den vorstehenden Buchstaben (a–g) genannten
Formaten enthalten.

i) Kryptografische Anwendungen – für fortgeschrittene elektronische
Signaturen und Siegel: CAdES (.p7m), PAdES (.pdf).

j) Sie sind in den gesetzlich vorgesehenen Fällen mit einer digitalen Signatur
versehen. 

k) Wird das Dokument durch Scannen eines analogen Dokuments erfasst, 
muss es schwarz-weiß sein und eine Auflösung von 200 dpi (Punkte pro Zoll) 
aufweisen.).



2) Die Akten und beigefügten Dokumente dürfen nicht 
passwortgeschützt sein

3) Maximale Größe der Akten/Dokumente = 50 MB, der 
gesamten Hinterlegung = 500 MB

4) Zulässige Signaturarten sind PAdES und CAdES; Die 
Unterlagen können von mehreren Personen digital 
signiert werden, sofern mindestens eine davon die 
Hinterlegung vornimmt.



Portale sì/no
Portal ja/nein

◼ CASI NEI QUALI IL RICORSO AL PORTALE È
OBBLIGATORIO, QUELLI IN CUI IL DEPOSITO
TELEMATICO È FACOLTATIVO E LE IPOTESI NELLE
QUALI TALE MODALITÀ NON È AMMESSA

◼ FÄLLE, IN DENEN DIE HINTERLEGUNG VON AKTEN
ÜBER DAS PORTAL ERFOLGEN MUSS; FÄLLE, IN
DENEN DAS PORTAL FAKULTATIV IST, UND FÄLLE,
IN DENEN DIE HINTERLEGUNG ÜBER DAS PORTAL
NICHT ZULÄSSIG IST



Fälle, in denen die Nutzung des Portals 
verpflichtend ist

◼ Hinterlegung von Akten/Dokumente an folgende 
Kanzleien müssen ausschließlich auf 
elektronischem Wege über das PDP erfolgen :

◼ Staatsanwaltschaft am (ordentlichen) Landesgericht; 

◼ europäische Staatsanwaltschaft (EPPO); 

◼ R.f.V. (GIP/GUP) am ordentlichen Landesgericht; 

◼ ordentliche Landesgericht; *

◼ Generalstaatsantwaltschaft am Oberlandesgericht –
ausschließlich bei der Übernahme (avocazione). 

* mit Ausnahme des Berufungsverfahrens vor dem Landesgericht gegen die 
Entscheidungen des Friedensgerichts 



Ausnahme der Pflicht der Hinterlegung 
über das Portal

◼ Eine strukturelle Ausnahme, die bereits in Art. 111-
bis, Abs. 3, StPO vorgesehen ist:

◼ Die Verpflichtung zur telematischen Hinterlegung gilt nicht
für jene Akten/Dokumente, die aufgrund ihrer Art oder
aufgrund besonderer verfahrensrechtlicher
Erfordernisse nicht in elektronischer Form erfasst
werden können;

◼ Darüber hinaus können die von den Parteien persönlich
erstellten Verfahrensakten auch auf nicht-telematischem
Wege hinterlegt werden;

◼ Schließlich im Falle einer vom Leiter der (lokalen oder
nationalen) Justizbehörde bestätigten Systemstörung.



Fälle, in denen die telematische 
Hinterlegung möglich und fakultativ ist 
(M.D. 114/2026)

Kanzlei Frist

Oberlandesgericht bis zum 30 Juni 2027

Generalstaatsanwaltschaft am
Oberlandesgericht

bis zum 30 Juni 2027

Kassationsgerichtshof bis zum 31 Dezember 2027

Generalstaatsanwaltschaft am 
Kassationsgerichtshof

bis zum 31 Dezember 2027

Friedensgericht bis zum 31 Dezember 2027

Achtung: Nach einer strengeren Auslegung ist bei diesen Ämtern die
Hinterlegung über das Portal erst ab der Veröffentlichung der vom
Leiter der Abteilung für technologische Innovation des Justizministeriums
erlassenen Verfügung zulässig, mit der die Funktionsfähigkeit der IT-
Systeme bestätigt wird.



Fälle, in denen die Nutzung des Portals an 
bestimmte Bedingungen geknüpft ist

◼ Für die weiteren Kanzleien, die künftig dem digitalem
System des Strafverfahrens zugeordnet werden sollen
– insbesondere das Jugendgericht, die
Staatsanwaltschaft am Jugendgericht und das
Überwachungsgericht –, gilt hingegen keine
automatische und allgemein-übergreifende
Aktivierung: Bevor es hier zur Aktivierung kommt,
kann die elektronische Einreichung genutzt werden,
sofern das Justizministerium die volle
Funktionsfähigkeit der IT-Systeme gemäß Art. 3, Abs.
7, M.D. 217/2023 bestätigt.



Die wichtigsten Termine –
Teil 1

◼ Sofern keine weiteren ges. Änderungen erfolgen, 
wird die Verpflichtung schrittweise ausgeweitet:

◼ 1. Juli 2027 → Oberlandesgericht und 
Generalstaatsanwaltschaft am Oberlandesgericht, mit 
Ausnahme einiger Verfahrensriten; 

◼ 1. Jänner 2028 → Friedensgericht, Kassationsgerichtshof 
und Generalstaatsanwaltschaft am Kassationsgerichthof; 

◼ 1. Jänner 2029 → Jugendgericht und Staatsanwaltschaft 
am Jugendgericht; 

◼ 1. Jänner 2030 → Überwachungsgericht. 



Die wichtigsten Termine –
Teil 2

◼ Für bestimmte Verfahren hat der Gesetzgeber andere
Fristen festgelegt: 

◼ Berufungen gegen Entscheidungen der Friedensgerichte: ab 
dem 1. Jänner 2028; 

◼ Jugendsektion des Oberlandesgerichts: ab dem 1. Jänner
2029; 

◼ Verfahren im Sinne des X. Buches der StPO: ab dem  1. Juli 
2029;

◼ Einige Spezialverfahren (unrechtmäßige Inhaftierung, 
Revision, XI. Buch, Präventionsmaßnahmen und europäische
Haftbefehle): ab dem 1. Juli 2030.



Video utilizzo di - Benützung 
von TIAP light



Avv./Ra. Francesco Coran - Avv./Ra. Ivan Werdaner
Bolzano, Agosto 2026 - Bozen, August 2026
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